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Ein Pilotversuch zur Wiederherstellung von Flechten-Kiefernwäldern

Flechten-Kiefernwälder prägten bis in die 1980er-Jahre weite Teile des
Nürnberger Reichswaldes. Durch die Aufgabe der Streunutzung und den Eintrag
von Stickstoffverbindungen über die Luft sind sie bis auf kleine Restbestände
verschwunden; dieses Phänomen ist im gesamten mitteleuropäischen
Verbreitungsgebiet zu beobachten.  
Seit 2012 läuft ein Pilotprojekt mit dem Ziel, moosreiche Kiefernwälder wieder zu
Flechten-Kiefernwäldern zu entwickeln. Hierzu wurde auf der gesamten
Projektfläche der Kiefernbestand aufgelichtet und die Kiefernstrauchschicht
entfernt. Auf Teilflächen wurde zusätzlich die Rohhumusschicht entfernt und
anschließend mit Flechten-Bruchstücken beimpft. Erste Ergebnisse zeigen,
dass die Maßnahmen schnell zum Erfolg führen: Bereits nach vier Jahren zeigt
die abgeschobene und beimpfte Fläche eine höhere Deckung der
naturschutzfachlichen Zielarten.  
Mehr:  
http://www.anl.bayern.de/publikationen/anliegen/meldungen/wordpress/flechtenk
iefernwaelder/.  
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